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An wen muss ich mich wenden, wenn ich 
meine Zugangsdaten zum ZQMS verges-
sen oder verloren habe?

Wenn Sie beim Zahnärztlichen Quali-
tätsmanagement System (ZQMS) Ihr  
Passwort vergessen haben, gehen Sie 
wie üblich auf das Anmelde-Portal und 
klicken den Link „Kennwort vergessen“ 
an. Geben Sie Ihren Benutzernamen so-
wie die dazugehörende E-Mail-Adresse 
ein und klicken Sie auf Abschicken.
Das Management-System ILIAS sendet 
eine E-Mail an diese Adresse. Die E-Mail 
enthält die Adresse zu einer Website, mit 
der Sie ein neues Passwort für das Benut-
zerkonto eingeben können.
Falls Sie mit dieser Funktion Ihr Passwort 
nicht setzen können oder darüber hin-

aus auch Ihren Benutzernamen verges-
sen haben sollten, müssten Sie uns direkt 
unter zqms@zaek-berlin.de oder Telefon 
34 808 119 kontaktieren.
Bitte denken Sie daran, dass für die  
Berliner Zahnarztpraxen das ZQMS ohne 
weitere Kosten zugänglich ist. Damit dies 
auch in Zukunft so bleiben kann, bitten 
wir Sie, sich nur einmal pro Praxis anzu-
melden. 

Wir sind für Sie da!
Ihr Referat Praxisführung 
der ZÄK Berlin

Haben auch Sie Fragen zur Praxisführung?
Wir beantworten Sie gern.
E-Mail: praxisfuehrung@zaek-berlin.de
Tel. (030) 34 808 163

Passwort und Benutzername

ZQMS-Zugangsdaten

Um eine Beurteilung des vorhande-
nen Risikos des zahnärztlichen Be-

handlungsteams im Zusammenhang mit 
Sars-CoV-2-Infektionen vornehmen zu 
können, bedarf es einer möglichst objek-
tiven Erfassung von Erkrankungen. 

Valide Daten  
als Argumentationshilfe

Spezifische Daten liegen bisher dazu aus 
den Gesundheitsämtern nicht vor und 
sind in der derzeitigen Situation auch 
nicht zu erwarten. International vorlie-
gende Daten weisen auf geringe Risiken 
in Zusammenhang mit dem zahnärztli-
chen Behandlungsgeschehen hin. Trotz-
dem gibt es immer wieder in der Öffent-
lichkeit, aus dem Berufsstand selbst, aber 
auch von zahnärztlichen Mitarbeitern ge-
äußerte Befürchtungen und Ängste, die 
teilweise bereits Grundlage für politische 
Entscheidungen waren, die zahnärztliche 
Versorgung nur noch in Notfällen zuzulas-
sen. Hier kann man nur mit möglichst va-
liden Daten argumentativ eingreifen. 

Dafür brauchen wir Ihre Hilfe. Wir möch-
ten ermitteln, wie hoch die Zahl der an 
Covid-19 erkrankten Kollegen oder Pra-
xismitarbeiter ist und zudem erfassen, 
ob Infektionswege in unmittelbarem Zu-
sammenhang mit der zahnärztlichen Tä-
tigkeit oder möglicherweise dem priva-
ten Umfeld standen. Zusätzlich möchten 
wir eruieren, unter welchen Arbeitsschutz-
maßnahmen die zahnärztliche Tätigkeit 
erfolgte und welche Folgen die Infektion 
für die Praxis hatte.

Anonymer Meldebogen

Ziel ist es, im Rahmen der Pandemie mög-
lichst real einschätzen zu können, wie 
Zahnärzte bzw. zahnärztliche Behand-
lungsteams auch im Verhältnis zur Ge-
samtbevölkerung von der Sars-CoV-2- 
Infektionen betroffen sind. Damit ermög-
licht sich eine Aussage, ob sich die Arbeits-
schutzmaßnahmen und Hygieneregeln 
im zahnärztlichen Bereich trotz der Dich-
te zum Infektionsort als wirksam erwiesen 
haben. 

Bitte melden Sie sich bei der Zahnärzte-
kammer Berlin. Wir vermitteln Ihnen dann 
einen Link zu einem nicht zurück verfolg-
baren anonymen Meldebogen: 
Telefon 030 - 34 808 116, 
E-Mail covid-19@zaek-berlin.de 

Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe!

Dr. Helmut Kesler
Referat Praxisführung

Aufruf an alle Zahnarztpraxen

Infektionsgeschehen in den Praxen anonym melden
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